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D

ie Fetale Alkoholspektrumstörung (engl. Fetal Alcohol Spec-

trum Disorder, kurz FASD)  ist eine Schädigung, die durch

den Alkoholkonsum der werdenden Mutter in der Schwanger-

schaft verursacht wird. Die von FASD betroffenen Jugendlichen

zeigen kognitive, soziale und emotionale Störungen, mit denen

sie seit ihrer Geburt zu kämpfen haben. Sie lernen schlecht,

vergessen Regeln und Absprachen immer wieder. Sie sind naiv

und leicht verleitbar, überschätzen sich selbst und die eigenen

Fähigkeiten. Sie sind häufig respektlos gegenüber Erwachsenen,

aber folgsam gegenüber anderen Jugendlichen. Sie machen viel

Quatsch, ohne aus den Konsequenzen zu lernen. Sie provozieren

oft und sind reizbar, dabei sind sie aber fest davon überzeugt,

dass immer „die anderen“ Schuld haben.

Viele Eltern und Betreuungspersonen werden beim Lesen nun

innehalten: „Das Störungsbild kenne ich doch, es heißt Pubertät!“

Bei allen Ähnlichkeiten im Verhalten hat die Pubertät den

Vorteil, dass sie eine vorübergehende Erscheinung ist. FASD da-


